
Haus sanieren – profitieren!
Handwerker 

Juli 2010

Forschungsfragen und Untersuchungsdesign

Beschreibung der Stichprobe
Aktuelle Durchführung und Erwartungen an den Energie Check
Zufriedenheit und Verbesserungsvorschläge 

Beurteilung durch die Hausbesitzer

Gliederung

2

Forschungsfragen

Wie hoch ist die Relevanz des „Energie Checks“ bei Kundenkontakten vor Ort?

Wie wird das akquisitorische Potenzial des Projekts beurteilt? 
Wie wird die Nutzbarkeit des Informationsmaterials beurteilt? 
Wie hoch ist die Akzeptanz und das Interesse bzgl. der energetischen 
Gebäudesanierung bei den Hausbesitzern aus Sicht der Handwerker?

Welche Verbesserungspotenziale bestehen?

3 4

Inhalt: Evaluierung der Kampagne ‚Haus sanieren – profitieren!‘

Methode: CATI (Computer Assisted Telephone Interviewing)

Zielgruppe: Handwerker, die an einer Handwerker-Schulung im Rahmen der 
Kampagne ‚Haus sanieren – Profitieren!‘ teilgenommen haben

Stichprobe: n = 101

Zeitraum: 5. – 7. Juli 2010

Untersuchungsdesign

Beschreibung der Stichprobe
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Beschreibung der Stichprobe
- Bundesländer -

*Filter: Mindestens ein Energie Check bereits durchgeführt

Frage S1: Seit wann beteiligen Sie sich aktiv an Energie Checks im Rahmen der Kampagne ‚Haus sanieren - profitieren!’?; Frage 1: Wie viele Energie Checks im Rahmen der 
Kampagne ’Haus sanieren - profitieren!’ haben Sie bislang insgesamt durchgeführt?; Frage 2: Wie viele Energie Checks führen Sie durchschnittlich im Monat durch?

Rheinland-
Pfalz

Baden-
Württemberg

Bayern Sachsen Thüringen

n = 8 18 35 20 19

Ø Dauer der Teilnahme
(Monate) 20 5 11 10 10

Ø Energie Checks 
(im Monat)* 1,8 0,6 1,3 0,8 0,3

Ø Energie Checks 
(Gesamt) 9,1 1,4 4,0 4,3 1,8

Keine Energie Checks 
durchgeführt 25% 61% 60% 45% 47%
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Beschreibung der Stichprobe
- Altersstruktur -

bis 35 Jahre 36-50 Jahre 51-65 Jahre

n = 101

Frage S2: Wie alt sind Sie? 

über 65 Jahre
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Beschreibung der Stichprobe
- Dauer der Beteiligung an der Kampagne -

bis 6 Monate länger als 6 Monate

n = 101

Frage S1: Seit wann beteiligen Sie sich aktiv an Energie Checks im Rahmen der Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“?
Differenz zu 100% = keine Angabe
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Beschreibung der Stichprobe
- Dauer der Beteiligung an der Kampagne -

4 bis 5 Monate 6 bis 9 Monate

n = 101

Frage S1: Seit wann beteiligen Sie sich aktiv an Energie Checks im Rahmen der Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“?
Differenz zu 100% = keine Angabe

länger als 9 Monate1 Monat 2 bis 3 Monate

Aktuelle Durchführung und Erwartungen an den Energie Check

11
Haus sanieren – profitieren!, Juli 2010

1-5 Energie Checks

Frage 1: Wie viele Energie Checks im Rahmen der Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“ haben Sie bislang insgesamt durchgeführt?

n = 101 

Energie Check
- durchgeführte Energie Checks -

6-10 Energie Checks mehr als 10 Energie ChecksKeine Energie Checks
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Frage 1: Wie viele Energie Checks im Rahmen der Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“ haben Sie bislang insgesamt durchgeführt?
absolute Zahlen

Energie Check
- durchgeführte Energie Checks nach Dauer der Teilnahme -

2 bis 3 Monate (n = 12)

4 bis 5 Monate (n = 15)

1 Monat (n = 6)

6 bis 9 Monate (n = 17)

länger als 9 Monate (n = 50)

1-5 Energie Checks 6-10 Energie Checks mehr als 10 Energie ChecksKeine Energie Checks
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n = 48*

Energie Check
- durchgeführte Energie Checks -

Frage 1, 2: Wie viele Energie Checks im Rahmen der Kampagne „Haus sanieren –profitieren!“ haben Sie bislang insgesamt durchgeführt? Wie viele Energie Checks führen Sie 
durchschnittlich im Monat durch?

Ø

Ø / Monat

Ø

n = 101 n = 48*

*Filter: mindestens einen Energie Check durchgeführt
14
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Energie Check
- Gründe für Nicht-Durchführung -

n = 53; Filter: keine Energie Checks durchgeführt

Frage 1a: Aus welchem Grund haben Sie noch keine Energie Checks durchgeführt?
Mehrfachnennungen

keine Zeit

Schulung liegt nur kurze 
Zeit zurück

keine Nachfrage

beschäftigt sich mit anderen 
Aufgaben

„Wir beginnen jetzt erst mit der Arbeit an dieser 
Kampagne.“

„Ich bin Klempner und eigentlich auch nicht der erste 
Ansprechpartner für die Leute.“

„In unserem Dorf besteht kein Bedarf und wir sind zu nah an 
der Stadt, da ist die Konkurrenz zu groß. Die Siedlung ist 

erst 5 Jahre alt und die Häuser demzufolge sehr neu.“

Sonstiges

„Die Kunden sind selber mit den Sanierungsarbeiten beschäftigt. Wenn 
wir kommen ist der Energie Check schon gelaufen!“

„Wir haben zu viel Arbeit, konnten auch noch keine 
Werbung machen.“

„Mache ich nur nebenbei. Es ist eigentlich nicht mein Bereich, 
da ich kein Handwerker bin. Ich habe an den Schulungen nur 

aus Interesse teilgenommen.“

„Misstrauen der Kunden scheint vorhanden zu sein. Sie 
denken, es könnte noch etwas anderes dahinter stecken.“
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Gespräch insgesamt

Ausfüllen des Fragebogens

Energie Check
- Zeitbedarf -

Frage 3: Wie viel Zeit nimmt ein Energie Check durchschnittlich in Anspruch?
Differenz zu 100 % = keine Angabe

n = 48; Filter: mindestens einen Energie Check durchgeführt 

15 - 19 Minuten ≥ 90 Minuten20 - 29 Minuten10 - 14 Minuten 40 - 59 Minuten30 - 39 Minuten 60 - 89 Minuten< 10 Minuten

Ø Dauer in 
Minuten
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Energie Check
- Auswirkungen auf die Beschäftigung -

Frage 4, 5. 6: Hat die Teilnahme an der Kampagne positive, negative oder gar keine Auswirkungen auf Ihre Beschäftigung? Welche positiven  / negativen Auswirkungen sind das? 
*Mehrfachnennungen

negative Auswirkungen

keine Auswirkungen

positive Auswirkungen

Auswirkungen positiv:*
Zusätzliche Aufträge

Vernetzung mit anderen Handwerkern 
und Energieberatern

Erhöhte Kundennachfrage

Imagegewinn (Werbemöglichkeit mit 
'DBU-Gütesiegel')

(n = 13)

n = 48; Filter: mindestens einen Energie Check durchgeführt 

Auswirkungen negativ:*
Mehr Arbeit ohne Nutzen(n = 2)
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Energie Check
- Erwartungen an die Auftragsmenge -

Frage 7: Inwieweit erwarten Sie zusätzliche Aufträge durch die Kampagne „Haus sanieren –profitieren!“ zu erzielen?
Differenz zu 100% = keine Angabe

weniger Aufträge

kein Einfluss

mehr Aufträge

n = 48; Filter: mindestens einen Energie Check durchgeführt 

n = 21

n = 26

n = 1
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Energie Check
- zusätzliche Aufträge -

Frage 8, 9, 10: Haben Sie durch Energie Checks bislang zusätzliche Aufträge erzielen können? Wie viele zusätzliche Aufträge haben Sie bislang erzielen können? In welchem Bereich 
wurden diese vollzogen?; *Mehrfachnennungen

ja

nein

10 Handwerker konnten insgesamt 25 zusätzliche Aufträge erzielen!

(n = 10)

n = 48; Filter: mindestens einen Energie Check durchgeführt 

Energieberatung

Sanierungsmaßnahmen

Art des Zusatzauftrages*
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Energie Check
- Werbemaßnahmen -

Frage 12: Was unternehmen Sie, um Ihre Dienstleistung als Kooperationspartner der Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“ bekannt zu machen?
Top-/Mehrfachnennungen

Ich spreche meine Kunden beim 
Kundenbesuch auf die Kampagne an.

Ich schalte Werbung in der Zeitung.

Ich verteile Flyer in meinem Arbeitsgebiet.

Ich beteilige mich an der Öffentlichkeitsarbeit, 
wie Messen und Vorträge.

Ich nutze das Logo (z.B. auf meinem Auto).

Ich bekomme Aufträge über ein Netzwerk mit 
anderen Handwerkern.

Ich habe eine Internetseite eingerichtet und 
warte, dass meine Kunden mich kontaktieren.

keine Maßnahmen

Gesamt
(n = 101)

Mit Energie Checks
(n = 48)

Ohne Energie Checks
(n = 53)

Zufriedenheit und Verbesserungsvorschläge 
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Bewertung
- zukünftige Teilnahmewahrscheinlichkeit -

Frage 11: Wie wahrscheinlich werden Sie sich auch weiterhin an der Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“ beteiligen?
Skala: 1 (auf jeden Fall) bis 5 (auf keinen Fall)

wahrscheinlich

noch unentschieden

auf jeden Fall

auf keinen Fall

wahrscheinlich nicht

n = 101

76%
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Bewertung
- zukünftige Teilnahmewahrscheinlichkeit -

Frage 11: Wie wahrscheinlich werden Sie sich auch weiterhin an der Kampagne „Haus sanieren – profitieren!“ beteiligen?
Skala: 1 (auf jeden Fall) bis 5 (auf keinen Fall)

wahrscheinlich

noch unentschieden

auf jeden Fall

auf keinen Fall

wahrscheinlich nicht

Mit Energie Checks
(n = 48)

Ohne Energie Checks
(n = 53)

75% 76%
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Energie Check-Bogen

eMail-Newsletter

Pressearbeit

Bottom-Boxes
(Skala 4 + 5)

Top-Boxes
(Skala 1 + 2)

Broschüre

Schulung

Internetseite

n = 101

Frage 17: Wie beurteilen Sie die folgenden Bausteine der Kampagne?
Skala 1 (absolut überzeugt) bis 5 (völlig unzufrieden); Differenz zu 100% = Skalenwert 3 / keine Angabe; Mittelwerte

Bewertung
- Zufriedenheit mit den einzelnen Bausteinen -

Ø Werte

Gutschein-Flyer
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Mit Energie Checks
(n = 48)

Energie Check-Bogen

eMail-Newsletter

Pressearbeit

Broschüre

Schulung

Internetseite

Frage 17: Wie beurteilen Sie die folgenden Bausteine der Kampagne?
Skala 1 (absolut überzeugt) bis 5 (völlig unzufrieden); Differenz zu 100% = Skalenwert 3 / keine Angabe; Mittelwerte

Bewertung
- Zufriedenheit mit den einzelnen Bausteinen -

Gutschein-Flyer

Ohne Energie Checks
(n = 53)
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Verständlichkeit der Informationen

Bottom-Boxes
(Skala 4 + 5)

Top-Boxes
(Skala 1 + 2)

Qualität der Informationsmaterialien

Vollständigkeit der Informationen

n = 101

Frage 16: Wie bewerten Sie die Informationsmaterialien, die Sie in der Schulung für die erste Ansprache zur Verfügung gestellt bekommen haben?
Skala 1 (absolut überzeugt) bis 5 (völlig unzufrieden); Differenz zu 100% = Skalenwert 3 / keine Angabe; Mittelwerte

Bewertung
- Zufriedenheit mit den Informationsmaterialien -

Ø Werte

Menge an Informationen

Gutscheinflyer
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Verständlichkeit der Informationen

Bottom-Boxes
(Skala 4 + 5)

Top-Boxes
(Skala 1 + 2)

Menge an Informationen

Vollständigkeit der Informationen

n = 101

Frage 16: Wie bewerten Sie die Informationsmaterialien, die Sie in der Schulung für die erste Ansprache zur Verfügung gestellt bekommen haben?
Skala 1 (absolut überzeugt) bis 5 (völlig unzufrieden); Differenz zu 100% = Skalenwert 3 / keine Angabe; Mittelwerte

Bewertung
- Zufriedenheit mit den Informationsmaterialien -

Ø Werte

Qualität der Informationsmaterialien

Energie Check - Bogen
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Qualität der Informationsmaterialien

Bottom-Boxes
(Skala 4 + 5)

Top-Boxes
(Skala 1 + 2)

Vollständigkeit der Informationen

Menge an Informationen

n = 101

Frage 16: Wie bewerten Sie die Informationsmaterialien, die Sie in der Schulung für die erste Ansprache zur Verfügung gestellt bekommen haben?
Skala 1 (absolut überzeugt) bis 5 (völlig unzufrieden); Differenz zu 100% = Skalenwert 3 / keine Angabe; Mittelwerte

Bewertung
- Zufriedenheit mit den Informationsmaterialien -

Ø Werte

Verständlichkeit der Informationen

Broschüren
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Anmeldeverfahren zur 
Handwerker-Schulung

Bottom-Boxes
(Skala 4 + 5)

Top-Boxes
(Skala 1 + 2)

Logistik

regionale Aktionen

n = 101

Frage 18: Wie fühlen Sie sich in der Kampagne „Haus sanieren –profitieren!“ in bezug auf ... betreut?
Skala 1 (sehr gut) bis 5 (sehr schlecht); Differenz zu 100% = Skalenwert 3 / keine Angabe; Mittelwerte

Bewertung
- Zufriedenheit mit der Betreuung -

Ø Werte

Regionalbetreuer
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Anmeldeverfahren zur 
Handwerker-Schulung

Logistik

regionale Aktionen

n = 101

Frage 18: Wie fühlen Sie sich in der Kampagne „Haus sanieren –profitieren!“ in bezug auf ... betreut?
Skala 1 (sehr gut) bis 5 (sehr schlecht); Differenz zu 100% = Skalenwert 3 / keine Angabe; Mittelwerte

Bewertung
- Zufriedenheit mit der Betreuung -

Regionalbetreuer

Mit Energie Checks
(n = 48)

Ohne Energie Checks
(n = 53)
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Schulungsbedarf

Frage 16a: In welchem Themenbereich besteht bei Ihnen ein besonderer Schulungsbedarf?
Mehrfachnennungen

Energieeinsparverordnung (EnEV)

tiefgründigere fachliche Informationen / 
Beratung

Fördermittel

Marketing

interne / innerbetriebliche Kommunikation

Internetnutzung

kein Schulungsbedarf

n = 101 
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Schulungsbedarf

Frage 16a: In welchem Themenbereich besteht bei Ihnen ein besonderer Schulungsbedarf?
Mehrfachnennungen

Energieeinsparverordnung 
(EnEV)

tiefgründigere fachliche 
Informationen / Beratung

Fördermittel

Marketing

interne / innerbetriebliche 
Kommunikation

Internetnutzung

kein Schulungsbedarf

Mit Energie Checks
(n = 48)

Ohne Energie Checks
(n = 53)
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Verbesserungsvorschläge

n = 101

Frage 18a, 19: Haben Sie bezüglich der Bausteine Verbesserungsvorschläge? Welche Verbesserungsvorschläge haben Sie, um die Kampagne noch effizienter zu gestalten?
Top- / Mehrfachnennungen

Bekanntheit 
erhöhen!!!

Marketing-orientierte 
Gestaltung

Bildung von (Handerwerker-) 
Netzwerken

Werbemaßnahmen mit 
Handwerkern / 

Unternehmen gestalten

Hilfestellung zur 
Kontaktaufnahme mit 

Hausbesitzern

Erscheinungsfrequenz 
des Newsletters senken

„Die Bevölkerung muss 
informiert werden, die 
Leute müssen für das 

Thema interessiert 
werden.“

„ Marketinggeschichten 
müssen bei den 

einzelnen Betrieben 
besser geschult 

werden.“

„ Ich habe noch nichts in 
der Presse gesehen -
sollte wesentlich mehr 

drüber berichtet werden.“

Beurteilung durch die Hausbesitzer 
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Interesse der Hausbesitzer

Frage 13: Wie ist Ihrer Meinung nach das Interesse an der energetischen Gebäudesanierung bei den Hausbesitzern?
Skala: 1 (sehr groß) bis 5 (gar kein Interesse)

n = 101 

53%
relativ groß

teils teils

sehr groß

gar keine Interesse

kaum vorhanden
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Mit Energie Checks
(n = 48)

Ohne Energie Checks
(n = 53)

52% 53%

Interesse der Hausbesitzer

Frage 13: Wie ist Ihrer Meinung nach das Interesse an der energetischen Gebäudesanierung bei den Hausbesitzern?
Skala: 1 (sehr groß) bis 5 (gar nicht vorhanden)

relativ groß

teils teils

sehr groß

gar nicht vorhanden

kaum vorhanden
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Kostenpflichtige Energieberatung
- Sanierungsbereitschaft -

n = 101 

Frage 15: Wie hoch schätzen Sie den Anteil derjenigen Hausbesitzer, die als Folge eines Energie Checks zu Sanierungsmaßnahmen greifen (werden)?
Differenz zu 100% = keine Angabe

91 – 100% 

61 – 90%

Weniger als 31%

31 – 60%
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Mit Energie Checks
(n = 48)

Ohne Energie Checks
(n = 53)

91 – 100% 

61 – 90%

Weniger als 31%

Kostenpflichtige Energieberatung
- Sanierungsbereitschaft -

31 – 60%

Frage 15: Wie hoch schätzen Sie den Anteil derjenigen Hausbesitzer, die als Folge eines Energie Checks zu Sanierungsmaßnahmen greifen (werden)?
Differenz zu 100% = keine Angabe
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Zufriedenheit der Hausbesitzer mit den Informationsmaterialien

Frage 14: Was denken Sie, wie zufrieden die Hausbesitzer mit den Energie Checks und überreichten Informationsmaterialien sind?
Skala: 1 (absolut überzeugt) bis 5 (völlig unzufrieden)

n = 101 

18%
sehr  zufrieden

zufrieden

absolut überzeugt

völlig unzufrieden

weniger zufrieden
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Mit Energie Checks
(n = 48)

Ohne Energie Checks
(n = 53)

25% 12%

Zufriedenheit der Hausbesitzer mit den Informationsmaterialien

Frage 14: Was denken Sie, wie zufrieden die Hausbesitzer mit den Energie Checks und überreichten Informationsmaterialien sind?
Skala: 1 (absolut überzeugt) bis 5 (völlig unzufrieden)

sehr  zufrieden

zufrieden

absolut überzeugt

völlig unzufrieden

weniger zufrieden
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